
Ergebnisprotokoll des Positivenplenums am 03. Dezember 2007 
in der ZIK-Orangerie von 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
 
 
Anwesende Positivensprecher/innen: Gerhard Grühn, Ralph Ehrlich 
 

Moderation : Schwester Latea (Orden der Schwestern der Perpetuellen Indulgenz) 
 

Protokoll : Ralph Ehrlich 
 
 
Begrüßung und Gästezulassung 
 

Gerhard Grühn eröffnete die Versammlung und erläuterte deren Verlauf. Da im Anschluss an den 
inhaltlichen Schwerpunkt eine nichtöffentliche Sitzung ohne Gäste angesetzt war, wurde über die 
Zulassung von Gästen nicht abgestimmt. 
 
Inhaltlicher Schwerpunkt: Hilfsangebote ohne Ende? 
Übersicht und Zukunft der Hilfsangebote für HIV-Positive und AIDS Erkrankte 
 

Zunächst erläuterte Jens Ahrens (BAH) die Gesamtstruktur der Hilfsangebote in Berlin, präsentierte 
die Angebotspalette der Berliner Aidshilfe und stellte fest, dass sich daran durch die 
Zuwendungskürzungen in Höhe von 2 % im kommenden Jahr nichts ändern werde. Klaus 
Spangenberg (Pluspunkt) gab einen Einblick in das Angebot von Pluspunkt und Schwulenberatung. 
Auch dort werden sich die Zuwendungskürzungen im nächsten Jahr nicht wesentlich auf das Angebot 
auswirken. Schließlich stellte H. D. Riemann die Aktivitäten von Kirche positHIV und Denkmal-
PositHiv vor. (Robert Kliem sollte ursprünglich als Referent das Wohnprojekt ZIK vorstellen, musste 
aber krankheitsbedingt absagen.) 
 

In der Diskussion der Hilfsangebote standen Verständnisfragen im Vordergrund. Kritik wurde nur an 
einem speziellen Angebot der BAH von einem einzelnen Teilnehmer geäußert. Insgesamt wurde eine 
bessere Vernetzung der häufig gleichgelagerten Angebote gefordert. Es gab keine Vorschläge für 
geänderte oder neue Angebote. 
 

Die konkreten Hilfsangebote der einzelnen Organisationen in Berlin wurden an Hand einer Übersicht, 
die die Positivensprecher erstellt haben, den Teilnehmern als Serviceinformation angeboten. Diese 
wird auch auf der Web-Site der BAH veröffentlicht. 
 
 
Nichtöffentlicher Teil 
 
Genehmigung des Protokolls des Positivenplenums am 10.September 2007 
Das Protokoll wurde ohne Änderungswünsche genehmigt. 
 
Abstimmung über die vorgeschlagene Tagesordnung 
Die vorgeschlagene Tagesordnung wurde ohne Aussprache genehmigt. 
 
Berichte der Positivensprecher 
Ralph berichtete über die Vorstandssitzungen der BAH. Gerhard gab einen kurzen Abriss über die 
Beteiligung der Positivensprecher am Welt-Aids-Tag 2007 und die Diskussionen auf dem letzten 
Treffen des Netzwerk Plus. 
 
Thema für das nächste Positivenplenum 
Neben den bereits beschlossenen Themen HIV/AIDS und Alter sowie Migration wurde als weiteres 
Thema „HIV/AIDS und Reisen“ vorgeschlagen und für das nächste Plenum einstimmig gebilligt. 
 
Nachwahl eines/r Positivensprechers/in 
Ein Mitwirkender kandidierte für das Amt des 3. Positivensprechers. Der Kandidat stellte sich vor und 
beantwortete Fragen aus dem Plenum. In der geheimen Abstimmung erreichte er nicht die 
erforderliche Mehrheit. Für das nächste Plenum wurde eine weitere Nachwahl angesetzt. 
 
Verschiedenes 
Es wurde nochmals darauf hingewiesen: Sollte es in Deutschland eine Diskussion über eine 
veränderte Präventionsbotschaft aufgrund der zu erwartenden Stellungnahme der Schweizer 
Gesundheitsbehörden geben, wird umgehend ein Sonderplenum zu diesem Thema einberufen. 
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